
Wright's Indianische
vegetarische Pillen.

Wenn durch anhaltende Stürm« und Ue
I n schwemmungen dieFlußbette unserer mäch-
tigen Gewäßer so verstopft weiden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-
ten können, so steht es natürlich zu erwarten,

daß die umliegende Gegend durch die Fluth
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Meuschen?wenn die Haut, Nieren, und
die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
nberslüßige nnd verderbliche Hni»öre> ver-
stopft werden, und nicht im Staude sind die
Unreinigkeitc» welche
?ie Ursachen von Krankheiten sind,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichts anders erwarte», als daß der
ganze Körper früher oder später durch Krc.uk-
bcit überwältigt wird. So wie wir im er-
ste» Fall nm eine Ueberschwemmung z» ver-
hüten, alles was einiger Maße» das Waßer
aufhalten könnte, wegräumen würdcn; So
müßen wir im Letztern auch alle uus zu Ge-
bote stckeude Mittel auweuten, um »ns von
Krankheiten zn befreie» uud bewahren und
dazu muß der Lebenssirom geöffnet und offen
geHalle» werden.

Wright's Indianische vegetarische
Pillen,

von dem Nordamerikanischen Gefnndheits-
Collegium, wird als eine der besten, wenu
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gefttude», um diese schöne iind einf.i-
che Theorie zu bezwecke». ?Sie reinigen den
Magen und die Eingeweide vollständig vc»
alleu qallenhaften Humöcen und andern Un-
rcinigkciten, und bewirken zur nämlichen Zeit
ein gesundes Auslaßen von der Lunge, Haut
und Nieren. Folglich sind alle die natürli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind aus dem
Körper vertrieben.

orsich t.?lndem die große Popu-
larität »nd die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianische» vegetablischen
Pillen, eiue Heerde von Verfälscher kervorge-

rufe» hat, so sollte» Laud-Agenl cn uud Stokr
Halter vorsichtig sein, »nd sich nicht hinterge-
hc» laßen durch die viele» Betrüger welche
das Laud durchreisen, und ungeahndet vrr-

fälschte für den ächten Artikel verkaufen.
Es sollte im Andenken e»hallen wcrdrn-

daß alle antorisirte Agenten, mit einem Agri»,
Certificat versehen sind, unterzeichnet durch
W i ll i a !» Wright. Vice President des
N. A, Gesuiidkeits Collegiums. Diejenigen
also, welche kein solches Certificat aufweise»
könne», und Indianische vegetablisme Pillen
kni» Verkauf anbiete», können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der > cgelmäßig au-
torisirten Agenten fnr Lecha Cauulyzum Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Ailgustns L. Ruhe, Alleutaui»,
Jacob Breinig, Breinigsvill.',
I. und B. Joder, Trerlerstaun,
Joskna Seioerling, Seiberlingiiville,
Knanß nnd Lawall, Emauö,
S. nnd W. Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Clanßville,
Samuel Camp, Neu-Tripoli,
Miller und Säger, Sägersville,
Stephen Balliet, Nord-Wheithall,
Jonas Haas, Lynnville,
Kuauß uud Gerhard, Coop«rsburg,
T- »nd S. Weaver, Nieder-Maeungie,
William Kern, Oker-Macungi?,
William Frei n. Comp.,
Charles Witman, Sancon Valley,
Ckarles I. Ewald, Spring-Mills.

Office», allwo »ur allein der Verkauf obi-
ger Medizin beim Großen und Kleinen be-
folgt wird : No Greeuwich - Straße, N
M'rk, No. l!) 8 Tremont-Straße, Boston, und
No. »LS Race-Straße, Philadelphia.

5? li t e t euch vor Verfälfchnn-
g e n.?Das Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O

Charles Scholl,
Schneider in der Stadt Allenraun.
Vedieut sich dieser Methode seinen alten

Freunden, Kunden nud dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er das

Schneider -(Hesckäft,
in allen dessen verschiedenen

Ä Zweigen noch immer an sei-
nein alten Standplätze, in der
Hamilton Straße, gerade ge-
genüber Edm. R. Neuhard's

ZW D N Eisenstohr fortbetreibt; allwo
er alle diejenigen, die ikn mit

> / > vi Kundsct'aft beebren wer-
/ jZ j den, mit völliger Zusriedenkeit

wird ?Da er dir N.
?)ork Fäschon's regelmäßig erkält, so ist er da-
durch in dect Stand gesetzt, immer nach den
neuesten Moden zn arbeiten. Seine Preise
'ind billig,uud seine Arbeiten die alle unter

seiner eigenen Aussicht gem >cht werten, ver-
spricht er von vorzüglicher Gute zu sei».

Er ist dankbar für bereits genoßene Kund-
schaft und hofft durch billige und püuktlich-
Bcdieuuttg dieselbe fernerhin, so wie ein Zne
satz, zu erhalten.

Charles Scholl.
April 21. nqlJ

Joseph Hartman
Schneider in der Stadt Allentann,
Bedient sich dieser Gelegenheit seine« Kun-

den und dem Publikum überhaupt die Auzei-
ze zu machen, daß er das Schneider-Geschäft
an seinem alten Stand, in dem Hause des
Hrn. Jacob Säger, einige Thnren nnierhalb
Pretz, Säger und Co.'? Stohr nnd beinake
gegenüber dem Gastkanse des Herr» Joku
Groß noch immer fortbetreibt, allwo er die-
jenigen noch immcr sctniell, pnnktlich und bil-
lig bediene» wird, die Nun ikr Zutrauen
schenke» werden. Auch hat er alle Arten zu
seinem Geschäft gehörende

Fertige Kleidungs Slütke,
schicklich für die Jahrszeit auf Hand, welche
er wohlfeil für baares Geld absetzen wird
Da dieselbe unter seiner eigener Aufsicht ge>
macht werden, so kann er sur die Arbeit gut
sprechen.

Er ist dankbar für bisher genoßene Knnd-
schaft, uud fühlt nberzeigt, daß er sich ferner-
hin der Gunst des Publikums würdig mache»
wird.

Er ist auch Agent fürGeorge C. Wel-
k e r's verbeßertrs amerikanisches System
znm Ausschneiden, u. ladet Iraker die Sct,Nei-
der ein welche die Regeln zn erkalten geden-
ken, bei ihm dafür anzurufen.

Joseph.Hartman.
' Januar??. ?<sbv

Schätzbarer Stohrstand
zu verlebnen oder zu verkauft».

Der Unterschriebene ist willens folgendes
schätzbares Eigenthum in der Stadt Allen-
tauu entweder zu verkaufen oder auf ein oder
mehrere Jahre zu verlehnen, nämlich

sciu schätzbarer Stobrstand,
gelegen an >e>» südwestlichen Ecke der Hamil
ton uud William Str Bcn in der Stadt Al
lentann, in welchem schon seit mehrerer Jab
ren Stohrgeschäfte betrieben wurden. Es
befinden sich geräumige Stobrstuben und ei»
großes StohrhauS nebst Cannter nud andern
»öldiqen Einriclitungen dabei; nud alles ist
i» der besten Ordnung.

Da der llnierschricbene den Boarthandel
noch immer betreibt, so ist er im Stande ei-
ne große Kundschaft dem Stolir zuzuwenden

Anf Perlanaen kann auch ein Wohn-
haus mit vcrlehiit werden.

Saloinon Gangeivere.
Jan. 8. uqbv

Philadelphia
- MeKerei»

Ausserordentliche erniedrigte Preise !

t. Johnson,
No. 6. George Strasie, Philadelphia,

Zeigt seinen Fren iden und d> n rnckern
im Allgemeinen an, daß er neuerdings seinen
Vorraih von Buch- Job- und Ornamental-
Typen um ein bedeutendes bereichert hat und
fortfährt, irgend eine Art von Typen, welche
enliveder von der Gießerei fnr gewöbnlich
verlangt werde» oder als neue geschmackvolle
Erfindungen in der Kunst erscheinen mögen,
ans Haud zu halte» oder sogleich uacbzuserti-
>ieu Lei» Vorraih von Druckmaterialien
eiitbält eine größere Auswahl und Verschie-!
denartigkeit als sie in irgend einer andern l
Gießerei in den Vereinigten Staaten ange !
troffen werten kann, nnv seine Preise hat er
beinabe um 20 per Ceut niedriger als die frü
Hern gestellt.

Drucker - Preßen, Rahmen, Schrifikästen-
Drnckcrfarbe und a,le gebräuchliche» Druck,
Materialien sind bei ihm stets vorräthig zu
haben.

Zugleich werden Ueberschlaqanqabcn bis
zum kleinsten Bedarf aufeingesandte Anfra-
gen uud Berichte über die Form, Quantität
eines zu unlernehuirnte» Werkes fnr Buch,-
Zeilnngs- «nd Accioenz- (Job) Druckereien
änsgeferti.N werden; auch werden Typen
miister-BlUi'er der vorbantenen Druckmate
ric.len allen Personen gesandt werden, welche
die Gießerei mit Aufträgen zu beehren wnn-
schen.

Philadelphia, Januar 2k>,

Falk, nicht die ächten lndianische
vegetablischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Vet/ngercien >
ist: daß man immer von den regeimaßiqen be-!
kannt gemachten Agenten kaust, »nd in allen
Fälle» sei sorgfältig «nd frage noch Wright's
Indianischen vegetablischen Pillen.

Juni 26, 1544. nqlJ

Thomns Weis^
Schuelder in der Stadt Allencaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen I
Freunden nnd einem geehrten Publikum
überhaupt die Anzeige zu machen, daß er das

Schneider - Geschäft
in allen deßen verschiedenen Zweigen, an icem
srnheren Stand des Herr» James Jameson,
rn der Hamilton Straße, sogleich unterkalb
Craig's Gasthause, nnd der Reformisten

Kirche schräg gcgennber, betreibt; allwo er
alle diejenigen, die ihn mit Kundschaft
beehre» werden, mit völliger Zufriedenheit be-
dienen wird. Da er die Neuyork Fäschons
regelmäßig erhält, so ist er dadurch in den
Stand gesetzt, immcr nach den neuesten Mo-
den zu arbeiten. Seine Preise sind billig, i
»nd seiue Arbeiten die alle u»ter seiner eige-!
ueu Aussicht verferiigt werden, verspricht er
von vorzüglicher Güte zu sein.

Dankbar für genoßeue Kundschaft bofft er

durch billige u»d piiuktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Vermehrnng zu er-
halte».

Themas Weiß.
Zlllcntann Oct. 2.1. ngbv

Fel« cr Verst chernngs
Gesellschaft.

Unterzeichneter nimmt diese Gelegenheit
den Einwohner von Allentann nnd Umgegend
anzuzeigen, daß er durch die Ober- und Nie-
der-Sa»?ona Tannschip Fener-Versichcriiugs
'Gesellschaft aIS Surveycr a»gcstellt worden
ist, ur.d bietet also solchen die ihr Eigenthum
versichert zu haben w»nschen seine Dienste
als solcher an.

Charles Eckert.
Fcbr. 19. "tlm

An Verkäufer von Kaufmanns Waaren.
Folgendes ist eine Liste der Namen der "Personen welche in dem Verkauf von Gütern. Waaren, Kaufmanns « Gütern, Getränken,

Bequemlichkeiten oder Sachen vo» irgend einer Art," innerhalb Lecha Caunty, begriffen sind, wie auS den Berichten der refpektiven Con-
stabler für die Stadt n»d der unttrschiedlichen Tauiischips, welche nach dem Gesetz, im Januar Termin, 1815, in der Amts - Stube des
Schreibers der Court eingebracht wurden erhellet.

Namen der Personen Mitoder ok. > 5-""t>C.W>lman 3,000 14 W 50
welche Waaren Wohnort. . « do do 3,000 14 lo 5v

verkaufen. ""r. ? » Alerander Loder do do 3,000141» 5()
Jacob Correll do do l4 lv 50

Jesse Schäffer Allentaun. Kein Get. «3,000 l 4 70» ! John Berger do Kein Get. 3,000 >4 3
George Wenner nCo do Getränk 5,000 >3 IS 00 Charles Arnold do do 30001435 ,
Grim und Reninger do Kein Get. IOMO 12 12 k,O Weaver n. Ludwig N Macun. Getränk 3 000 >4 lu 5»
Selfridge u. Wilson do Getränk 10,000 12 18 73 George Schiffen do do 3 000l4l»5i?
Elias Mertz do Kein Get. 3,000 14 7»0 Aaron Erdman do do 5 l>no >3 u»
Michael Ukler do Getränk 5,000 13 15 00 ' James Weiler i. Do do 5 t 3 t-; on
Edmund R-Neuhard do Kein Get. 3.000 14 700 Jonas Faust do do 3 u00i4I?5»
Peter Huber do Getränk 3,000 14 10 50 Weaver uud Ludwig do Kein Get. 3 gooi4 3 5>Z
Samnel Ligktcap do do 10.00 1218 75 j Ephraim Trorell O. Maciin- Getränk 3«M> >4 »0 5»
Joseph Weiß do Kein Get. 3,000 14 700 ! William Kern do do 5 00! >5 00
Dillingeru. Craig do Getränk 3,000 14 10 50 Breinig uud Erdman do do 3 000>4l«>5li
John Moll do Kein Get. 3,000 14 700 ?)vdder do do 5 000 <4 >5 > 0
Charles S. Massey do do 3,000 14 700 ! Willongby Gabel O. Milford Ke>" 3 W«j z 4 7 <!«

Blumer und Bnfch do do 3,000 14 700 ! Henry Dillinger do Mlränk 3 000 >4 10 50Stephen Barber do do 3,000 >4 700 Gchman u. Mayer do do ,4 5 «
Ludwig Sinith nnd Co. Do do 3,000 14 700 ! Stähler und Shimer do do 3 00«'>4 >0 50Pretz/Söger und Co. Do do 3,000 14 700 C. W. Wieand do do 3 000 >4 tv 50
Pretz, Säger und Co. Do Getränk 20,000 «o3u 00 > Jacob Helfrich Weißend. Do 3 000l4ll<5<>
Hoffman und Weaver do Kein Get. 3,000 »4 350 Joskua Leiberling do do 3 ,4 >» 5,1
Nathan Drescher do do 3,V00 14 350 I! Jacob Zimmerma» do do 3 000 14 10 50
Salomen Gangewere do do 3,000 >4 350 j James Lack.y Hanover do 5 »oi, I3l5»0
Andreas Klotz do do 3,00ti >4ly 50 I Miller und Kuller 'do do 3 00n 14 >0 5
Henry Beitler do do 3,000 14 7 00 Cbarles Ritter do do 3 tloo>4lo stt
George Keiper do do 3,000 >4 350 l Charles Rmer do do 3 000 14 10 30
Henry Zimmermann do do 3,000 14 3 50 !! Samuel Saylor do do 3 000 >4 10 5
Reuden Faust S. Wkeit. Getränk 3,000 1 4 lg 50 j P. Brock» Co. Do Kein Get 300 14 3 s'-
Charles Hittel do do 3,000 14 10 50 ! Henry Gulier do do 3 000 14 350
Thomas Craig North. Tip Kein Get. 3,000 14 350 ! Lewis Doster do do S 00014 350
Reuden Säger N. Wkeith. Getränk 3,000 II >0 50 ! Säger, Keck u. Co. Do Gctränk 3 ouc>i4l,jsn
Stephen Balliet jr. Do do 3,0u0 »4 tv 50 Peier Lcntz u: Co. Lowhill do 3,000 14 lii 5«
Steckel u. Trorell do do 3,000 14 10 50 ' Benjamin Weida to do 3 ouu i4l»gn
Kuhns n. Woodring do do 3,000 14 10 50 Levi Knerr do do 3 000>4l >5(,
Peter n. Joel Groß do do 3,000 14 lu 50 Durs Rndy Heidelberg vo 3MO 14 10 se>
Aaron Eisenhard do do 3,0t.014 m5O D. und C. Peter do do 3,000 »4 10 5n
William Peter do do 3,000 t 4 l 0 50 Säger n. Miller to do 3 000 lt w ss>
H. M'Kee und Co. Do do 3,o<it i4lo 50 S. Balliet uud Co. Do do 3,ovv >4 l>» 5-,
Owen Kern do do 3,U«iv l4!t0 50 > N. German do do 3 000 14 10 5n
John Jarrct Salzburg. Do 3,000>1410 50 - Hiram S. Gctz Lynn do 3,0»ui41"51)
Jesse Klein do do 3,000 14 10 50 John Harmony do do 3,00» I4>»0 5g
Adam Klein u. Sohn do do 3,0^014 >0 50 Levi Kistlcr do do 3,000 14!>0 z»,
H Knanß n. Sohn Sancona do 3,000 14 l,i 50 Samuel Camp > do do 3'OOU 141» 5»
Krauß ». Eberhard do do 3,000 14 10 50 Jonas H..as > do do 3 00014! I» 50
W. Fry nnd Co. Do do 3.000 1410 50 D. W. Kistler I do do I 14!l0
Lecka <?aunt»), ss.

Ich William W Selfridge, Schreiber der vierteljährigen Sitzungen, in nnd für Lecha Caunty, bescheinige hiermit, daß dir
obige nnd vo> siebende eine richtige Abschrift ist, von den Berichte» der Constables der Stadl Allcntau» uud den verichietene»

HpHA Tauiischips innerkalb des besagten Cannties, der Verkäufer von anslänoischen Kaiifmaniis - Waaren und Getränken so wie
der Baukolzkändler, wie dieselbe in meiner 'Amtsstube eingetragen sind.

Znm Zeugniß deßen habe ich heute den 3ten März, 1845, hier mciue Handschrift und den Siegel des Amts beigefügt
William W. Selfridge, Schreiber.

Die vorgehende Classifiziriing der Namen von Personen, welche in dem Verkauf von Güter, u. f. w. beschäftigt sind, wurde zufolge
dem Gesetze vom 7teu April 1830, uud den verschiedenen Anhängen dazu ausgeführt.

Jacob Dillinger, Gehlilfsrichter.
Daniel Stahler,)
vecer Noinig, Commißioners von Lecha Cannm.
Charles Foster, )

?lnmerk Ii » g. Die Constabels der unterschiedlichen Tauiischips und Stadt, innerhalb Lecha Caunty, werden besonders er
sucht die Namen aller Personen, welche in obigem Geschäft begriffe» und nicht in obiger List mir eingeschloßen sind, an die GekuifSrichter
und Commißioners von Lechä Sannry zu berichten, am dritien Montag im April nächstens. Gleichfalls die Namen aller Personen in be-
sagter Liste, welche seit der Classifiziriing ihre Geschäfte eingestellt haben ; und Gleichfalls alle Wechsel in den Namen der Firma's, wen»
einige vorgefallen, z» bringen, damit ersagte Liste so vollständig als möglich gemacht werden kann.

Zngleich werden alle Verkäufer von Kaufmanns-Gnter, Getränke, » s w. innerhalb dem Caunty von Lecha benachrichtiget,
daß ein Appeal - Taq gehalten werden soll, in der Commißioners - Amtsstube auf Montags de» 3I ste» März, 1845, zwischen den Stnii-
de» von 10 Ukr Vormittags und 3 Uhr Nachmittags, woselbst sich alle inleressirte Personen cinfiiideu können, wen» sie es für schicklich er-
achten.

Allentaun, März 12.

Pennsylvania Hotel.
Der Unterschriebene ergreift diese Gelegen

heit seinen Freunden und kein geebnen Pub-
likum die Anzeige zu machen, daß er das

Pennsylvania s>ctel,
« . am nordwestlichen Ecke des

- Vierecks, in Zlllen-
> » welches früher vcn

bewobnt.war,
!beioaen Die Wirtb-
schafl ist für die Aufuabme

von Reisenden, so w>e andere die ihn
n'it il'ren Besn.t en beehien wollen, aufs Be
sie eiugericl'tel

Da daS Haus sich ir> der Nabe der
schäfts - Plätze» befintet, so macht es einen
angenehmen Aufenthalt fnr Reifente nnd
Geschäftsleute.

Er wird sich bestreb?», seine Gäste mit den
besten Speisen nnd Getränken zu bedienen,
nnd überbanpt nichts nnterlaßen, was znrZu-
friede»heil derselben beiträgt

Zu dem Gastbaus gekört eiue wobleinge
richtete Stallnng nnd ei» geräumiger Hof
mit vorzüglichem Wasser. Auch wird dort
immer ein forasäliiger und williger Slall-

knecht anzutreffen sein.
Durch billia? und Pünktliche Bedienung

lwfft ter Unterzeichnete seinen Antbeil trr
Unterstützung des Publikums zu erlangen.

George Wetherhold.
Januar 13. »q lm

Isaae Griefemere,
wohnhaft in Allentaun.

Wollte dem Publikum hierdurch die Nach-
richt ertheile», daß er neulich auf dem Laute
des John Kratzer, in Süd - Wkettkall Tann-
schip, Lccha Cauuty,

Eine Glaznr-Mine
entdeckte, welche Gläznr liefert die ihres
Gleichen an Gute wirklich in dieser Umge-
gend sncht. Dieselbe ist von einer nnglanb-
lich schonen, und dabei von einer feine» Art,
so daß das mübselige Mahle» beinabe gänz-
lich dabei wegfällt. Man rufe an und nrtkei-
le für sich ftlbst.

Häffuer, Papier - Müller und andere wer-
den es zn ihrem Vortheil finden wenu sie, ehe
sie soustwo kaufe«, entweder bei ihm selbst in
Allentann oder an der Mine in Sud-Wbeit
ha», allwo dieselbe beim Großen nud Kl«i-
uen, an den allerniedrigste» Preißen zn ha-
ben ist, anrufe».

F»r bereits genoßrne Kundschaft bringt er
seinen Kunden seinen nngehenchelten Dank
dar.

Jsaac Griesemert.
Jan 8, >B4). nqbv

«««,««« Fuji
Bretter und Bauholz,
worunter sich 20,000 Fuß Kirsche«!

Bretter befinden.
Ter Unterschriebene macht seinen Freun-

den »nd dem Publikum überhaupt bekannt,
! daß er seinen Holzhcf an dem alten Stand
von Gangewere und Drescher, in der Hamil«

! ton Straße, oberhalb Hageubuchs Wirths-
haus, in Alleutaun noch immer fortbetrcibt,
wo er auf Hand hat, ein allgemeines Assorte-

! ment von

Bauhol z?nämlich:
Kirschen Boards nud Planken ?Pan-
nel Boards?beste Sorte Gelbpeint
ffloorboards Weißpeint Boards
Gelbpeim SrentUng furFenstergcsteÄe

Hemlock Sceniling Balken
Sparren?Boards und anderes Baui-
holz?Gelbpeint Planken?Joint- uni>-
Lap-Sclundeln Pfosten?Latten

Maurer-Latten, n s. w.
welches er alles an den billigsten Preisen j»
verkaufen gesonnen ist.

Das Publikum wird achtungsvoll eingela-
den, anzurufen und f»r sich selbst zu urtheilen

Er ist dankbar für genoßene gütige Unter-
stützung uud wird sich bestreben durch billige
»nd punktliche Bedienung sich der ferneren
Unterstützung würdig zu machen.

Nalhan Drescher.
December 18. nq-bv

Brcrtcr »nd Bauholz.
We « ver «n d Yoffin an,
Benachrichtigen ihre Freunde und das Pub-

likum, daß sie den alten Stand des Hoff»
man uud Weaver, in der Hamilton
oberkalb Hagenbnch's Gastbaus. genommen I
haben, und gleichfalls den alten Stand, ebe« I
dem gchaltcu von George Kcipernnd Co , M
allwo sie immcr eine» großen Vorrath von I
Bretter uud Bauhol; von verschiedenen Sor- I
reu auf Hand halten werten darunter be- I
finden sich folgende .

Gell'- und Weißpeint Flnr - Bcards, I
Poplar - Boards, Scantlingv »nd I
Planken, Mapel-Boards n. Scant I
lliig, Pännel - Boards und Scant« >

ling Kirsche» Boards »nd Pl iiiken I
s>mlock Fens'Stantlinqs, loicesl
Nafrers. Plaiike», Lattcl'c>ttl
Leiter - Banme, »nd nberhanpt allSl
Zlrren Bretter, Bauholz Pfosten!
Latten »nd Schindeln so wie anclM
gesagte Klabboard. I
Sie werden immcr obige Artikeln zum Ner?»

kauf auf Hand halten, und sind bereit Perso-I
»en vom Lande damit an den niedrigsten Prci D
fenzn versehe».

Dankbar für bereits genoßene K»ndsci»as«tz>
hoffen sie durch genaue und pnnktllche AbkW
Wartung ihrer Geschäfte und billigePreise ei»D
ne Fortdauer derselben zn erhalten.

Joseph Weaver,
Joh» L- Hoffmau. I

Juli 17, ngt^vM

Nene Güter
Griin und Neninger, / I

Haben in Zusatz;u ibrein früheren
soeben ein prächtiges ?lffor»emenW

schickliche Waaren fürdie JahrszeiterhalteuM
bestehend aus:
Nene ?lrt M>'iislin Dclain für

ge, reich fignrirter Rib Delain, SctinsaiiiW
und Afghen Satiiiis, Zräpe Delains
Cräpe Bruüba, sduvarzer, farbiger,
rirter und aestreiftei Alpaca, scl,warzer uW
blau > schwarzer Bombazin, schwirzer »niW
farbiger Merino, plainer und
Seide, ffarrune von verschiedene»pongee, Ckoppa nnd Bandana
cher, ein großes Assortement von

Farbi-n, nnd eine qroße Answakl
Artikel, wel l e alle ante» niedrigsten
st» verkauft werden

Griiu und Nenitiger. W
Sept. >B.

John D. Etiles,
Nechlsauwald, nt
nimmt diese Gelegenheit das Publikum zunachnchtigen, daß er in den
Courten in den Cannties von Lecba,
und praciizirt, nnd also
Pnbliknm seine profeßionelle Dienste
Reclitsgelekrter anbietet. Alle
werden miiTreue u. Zchnelliakeit ansgefnhrDW
Leine Office ist nächste Thüre zu
H.rberacker's Hotel, Allciitauu.

Nefe r e n; cn:
?>chlb. Luther Kidder,
Lewis Jones, jr. Efg. >Wilkcslarre.
Caleb B. Fischer, Esg.
AU tb B. Eldred,
Aclitb. Richard Broadhead, Eastou.
O- 57 Wk>eler, Esq.
Zlchlb. Asa Packer, Mauch
I R. Struihers, Esq. j
Woodward und Dnsenbnry, Neuyork.
W. C. Duseubury und Co.,

de, Philadelphia.
November <i. nqk^W

N a ch r lch t
wird hiermit gegeben, daß der
»e als Erceutor von der
des verstorbenen Jonas Billig,
hin von Lynn Tannschip, Lecha Caunty,
gestellt worden ist. Alle welche noch an
s.iqte Hinterlaßensch.'st schuldig sind,
aufgefordert inuerbalb tt Wochen
len?nnd Solche, die noch rechtmäßige
dernnqen haben, beliebe» ibre
ebenfalls binnen besagter Zeit
einzuhändigen an

Elias Kistler, Er'or. W
Märj z. nq^W


